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Resultate

• Lernförderliche, multimediale Lernmaterialien evidenzbasiert erstellen und nutzen
• Lehr-Lernangebot schaffen, das die drei Disziplinen der Lehrkräftebildung                      

(Erziehungswissenschaft/Psychologie, Fachdidaktik, Fachwissenschaft) miteinander verknüpft und den                       
Theorie-Praxistransfer stärkt

• Flexibler und selektiver Einsatz der multimedialen Komponenten (Videos, Texte, Visualisierungen, Aufgaben) für synchrone 
und asynchrone Lerngelegenheiten

• Stetige Qualitätssicherung: Messung der  Akzeptanz, Nutzerfreundlichkeit, Motivation und Lernförderlichkeit der Toolbox 
Lehrerbildung mithilfe eines elaborierten Evaluationskonzeptes

Ziele

• Einsatz der Toolbox Lehrerbildung in einer 
Lehrveranstaltung im WiSe19/20                      
(Pre-Posttest: N = 27)

• Themen: motivationale Aktivierung, Feedback, 
Heterogenität und adaptiver Unterricht und Lehren 
und Lernen mit digitalen Medien 
(Erziehungswissenschaft/Psychologie)

• Blended Learning Format: Erarbeitung der Inhalte 
mithilfe der Toolbox Lehrerbildung im 
Selbststudium, Präsenztermine für Besprechung 
und Fragen, sowie Durchführung der Fragebögen 
(Pretest in der ersten Sitzung & Posttest in der 
letzten Sitzung)
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ausgewählte Skalen (Stufen der Skala) M / SD

Handlungs-, Nutzungsintention (7) 4.4 / 1.6 Moshagen & Tielsch, 2010

Subjektive Inhaltswahrnehmung (7) 5.4 / 0.8 Appelman & Sundar, 2016 

Perceived Website Usability (7) 6.0 / 0.6 Flavián, Guinalíu & Gurrea, 2006

System Usability Scale (5) 4.3 / 0.2 Brooke, 1996

Disziplinverbindung (5) 3.3 / 1.3 eigene Erstellung

Ästhetik (7) 6.0 / 0.7 Tielsch & Moshagen, 2011

Mediale Gestaltung (5) 4.3 / 0.5 Bürg & Mandl, 2005

Situationales Interesse (5) 3.3 / 0.5 Lewalter & Knogler, 2014

Empfindung der Wichtigkeit (5) 3.8 / 0.5 Prenzel et al., 1996
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Lernzuwachs
Pre Post

• signifikanter und langanhaltender 
Lernzuwachs für alle Themen

• (sehr) gute Werte für Akzeptanz, 
Nutzerfreundlichkeit, Ästhetik, 
Motivation und Interesse

• Fazit: Studierende profitieren von 
der längerfristigen Nutzung der 
Toolbox Lehrerbildung

• Ausblick Forschung: Kombinierte 
Analyse von Navigations- und 
Lernerfolgsdaten

Diskussion und Ausblick
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Anmerkung. *** p < .001
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